
Moderation und Prozessbegleitung

Bei Planungs-, Bau- und Infrastrukturprojekten prallen oft gegensätzliche Interessen
aufeinander. Durch eine frühe Einbindung von Nutzenden und weiteren relevanten
Akteuren lassen sich solche Konflikte entschärfen.

Wir unterstützen unsere Kundinnen und Kunden in anspruchsvollen Beteiligungs-,
Entscheidungs- und Mediationsprozessen, moderieren Sitzungen, Workshops und
Veranstaltungen – sowohl analog als auch digital.

Wir organisieren, begleiten und moderieren Prozesse für unterschiedliche planerische
Instrumente und auf sämtlichen räumlichen Massstabsebenen:

—  Richtpläne und Raumkonzepte
—  Stadt- und Gemeindeentwicklungskonzepte
—  Mobilitätsstrategien und Verkehrskonzepte
—  Standortevaluationen
—  Städtebauliche Masterplanungen
—  Gestaltungsplanverfahren
—  Testplanungen und Wettbewerbsverfahren
—  Nutzungskonzeptionen, Projektdefinitionen
—  Strategie- und Change-Prozesse

Prozessorganisation
Wir legen mit unseren Kundinnen und Kunden die relevanten Akteure und
Anspruchsgruppen fest und definieren, in welcher Form diese in den Prozess
einzubeziehen sind. Bei der Organisation achten wir auf eine zeit- und sachgerechte
Einbindung der politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Interessengruppen.

Prozessplanung
Gemeinsam mit unseren Kundinnen und Kunden entwickeln wir einen passenden
Partizipations-, Entscheidungs- oder Mediationsprozess. Wir erstellen eine detaillierte,
zeitliche Ablauf- und Prozessplanung sowie eine passende Ablauforganisation. 

Moderation
Eine zentrale Aufgabe der Moderation ist es, sämtliche Interessen der Projektbeteiligten



zu berücksichtigen, um langfristig tragfähige Entscheide herbeizuführen. Wir legen Wert
auf eine neutrale Begleitung und stellen sicher, dass alle relevanten Erkenntnisse in
geeigneter Form in die weitere Projektbearbeitung einfliessen. Unsere Moderatorinnen
und Moderatoren sind sowohl im analogen als auch im virtuellen Kontext erfahren.


